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Am 3. März ist Tag des Artenschutzes
1973 wurde im Rahmen des
Washingtoner Artenschutzüber-
einkommens (CITES - Conven-

tion on International Trade in
Endangered Species of Wild
Fauna and Flora) beschlossen,

dass bedrohte wildlebende Tie-
re und Pflanzen geschützt wer-
den müssen. Der Handel mit

geschützten Tier- und Pflanzen-
arten wird hierdurch geregelt
beziehungsweise unterbunden.
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

Brauche ich schonBrauche ich schonBrauche ich schonBrauche ich schonBrauche ich schon
ein Hörsystem?ein Hörsystem?ein Hörsystem?ein Hörsystem?ein Hörsystem?
Der Unsinn des Der Unsinn des Der Unsinn des Der Unsinn des Der Unsinn des AufschiebensAufschiebensAufschiebensAufschiebensAufschiebens
Freitag, 8. März, 15 Uhr
Referent: Dipl. Psyschologe Mar-
tin Junghöfer
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

SchwindelgymnastikSchwindelgymnastikSchwindelgymnastikSchwindelgymnastikSchwindelgymnastik
Donnerstag, 12. März, 15 Uhr
Übungsleitung:
Natascha Spindler
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

VVVVVerstehen in Gesellschaft & erstehen in Gesellschaft & erstehen in Gesellschaft & erstehen in Gesellschaft & erstehen in Gesellschaft & TTTTTe-e-e-e-e-
lefon sowie bestmöglicher lefon sowie bestmöglicher lefon sowie bestmöglicher lefon sowie bestmöglicher lefon sowie bestmöglicher TVTVTVTVTV-----
Hörgenuß dank Roger / DAÜHörgenuß dank Roger / DAÜHörgenuß dank Roger / DAÜHörgenuß dank Roger / DAÜHörgenuß dank Roger / DAÜ
Mittwoch, 13. März, 11 Uhr

Referentin: Nicole Hecker,
Fa. Phonak
Ort: Seminarraum,

BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Am Sonntag, den 03. MärzAm Sonntag, den 03. MärzAm Sonntag, den 03. MärzAm Sonntag, den 03. MärzAm Sonntag, den 03. März
ist ist ist ist ist WWWWWelttag des Hörens!elttag des Hörens!elttag des Hörens!elttag des Hörens!elttag des Hörens!
Der weltweite Aktionstag unter
dem deutschen Motto „Das Le-
ben gehört gehört!“ lenkt zahl-
reichen Veranstaltungen die
globale Aufmerksamkeit auf die
Prävention und Versorgung von
Hörminderungen und auf die Be-
deutung des Gehörs.
Nehmen Sie die Aktion zum An-
lass und machen Sie im Monat
März einen kostenfreien Hör-
Check im Bad Godesberger BE-
CKER Fachgeschäft in der Alten
Bahnhofstraße 16 in 53173
Bonn-Bad Godesberg.

„Ausgepowert wegen Hörstress?
Nicht mit mir!“, sagt Marc Rin-
dermann, BECKER Kunde und
Botschafter des guten Hörens.

Anmeldung zum Sommerfest Bad Godesberg
noch bis zum 17. März möglich
Bad Godesberg feiert Sommerfest am 29. Juni
Anmeldungen sind ab sofort bei derAnmeldungen sind ab sofort bei derAnmeldungen sind ab sofort bei derAnmeldungen sind ab sofort bei derAnmeldungen sind ab sofort bei der
Bezirksverwaltungsstelle möglichBezirksverwaltungsstelle möglichBezirksverwaltungsstelle möglichBezirksverwaltungsstelle möglichBezirksverwaltungsstelle möglich
Auch in diesem Jahr feiert Bad Go-
desberg wieder sein traditionelles
Sommerfest im Stadtpark. Am Sams-
tag, 29. Juni, werden sich hierbei auf
Einladung der Bezirksverwaltungs-
stelle wieder zahlreiche Vereine,
Organisationen und Initiativen aus
dem Stadtbezirk präsentieren. Auf
zwei Bühnen und an einer Vielzahl
von Ständen erwarten die Besucher-
innen und Besucher neben einem
reichhaltigen und internationalen ku-

linarischen Angebot ein buntes Mu-
sik- und Unterhaltungsprogramm.
„Wir haben in den vergangenen Jah-
ren mit einer Beteiligung von
jeweils etwa 70 Vereinen und Or-
ganisationen eine tolle Resonanz
für das Sommerfest gehabt. Es
wäre sehr schön, wenn wir auch in
diesem Jahr wieder an diesen Er-
folg anknüpfen könnten“, so Chris-
tian Schäfer, Leiter der Bezirksver-
waltungsstelle Bad Godesberg.
Vereine und Organisationen aus
Bad Godesberg, die sich am Som-

merfest des Stadtbezirks beteili-
gen möchten, können sich bis zum
17. März ü17. März ü17. März ü17. März ü17. März über die städtische Ho-
mepage bzw. das Serviceportal
NRW (Suchbegriff „Sommerfest
Bad Godesberg“) anmelden. Die
Teilnahme ist kostenlos. Weitere

Buchvorstellung
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März um 14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
An diesem Nachmittag ist die Lei-
terin der Paulusbücherei AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
ReinkensmeierReinkensmeierReinkensmeierReinkensmeierReinkensmeier bei uns zu Gast.
Sie stellt uns Neuerscheinungen
und Lieblingsbücher der letzten
Zeit vor.
Diese Bücher können ausgeliehen
oder auch bei ihr bestellt und in der

Paulusbücherei abgeholt werden.
Moderation:
Heide Engert
Ort: AWO-Nachbarschaftszentrum
Frankengraben 26
53175 Bonn
0228 / 31 33 41
nachbarschaftszentrum@
awo-badgodesberg.de

Informationen erhalten Interes-
sierte auch bei Michael Houbertz
von der Bezirksverwaltungsstelle
Bad Godesberg,
Telefon 0228 - 77 3179,
E-Mail: sommerfest-
badgodesberg@bonn.de.
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Erfahrungen austauschen und netzwerken
Veranstaltungen des Bonner CI-Treffs sind sehr beliebt

Das erste Treffen der CI-KIDS im Jahr 2024 unter Gruppenleitung von Dan Hilgert-BeckerDas erste Treffen der CI-KIDS im Jahr 2024 unter Gruppenleitung von Dan Hilgert-BeckerDas erste Treffen der CI-KIDS im Jahr 2024 unter Gruppenleitung von Dan Hilgert-BeckerDas erste Treffen der CI-KIDS im Jahr 2024 unter Gruppenleitung von Dan Hilgert-BeckerDas erste Treffen der CI-KIDS im Jahr 2024 unter Gruppenleitung von Dan Hilgert-Becker

Das war doch wieder zwei gelun-
gene Veranstaltungen. Am 15. Fe-
bruar traf sich der CI-Stammtisch
„Wir hören Leben“. Wenige Tage
vorher, am 10. Februar, fand der
(CI)-Treff für KIDS statt.
Während an diesem Nachmittag
die Kids beim Malen, Basteln und
Spielen fröhliche Zeit miteinander
verbrachten, nutzen die Eltern den
Nachmittag, um sich miteinander
auszutauschen und den anwesen-
den Experten vom Universitäts-
Klinikum Bonn und den Verant-
wortlichen vom Bonner CI-Treff
ihre Fragen rund um das CI-The-
ma zu stellen.
Dass der CI-Treff für KIDS be-
liebt und bekannt ist, zeigt die
große Zahl der Teilnehmenden.

Der nächste Termin steht schon
fest: Samstag, den 27. April, 14
bis 16 Uhr.
Der nächste CI-Stammtisch findet
am 21. März statt. CI-Trägerinnen
und -Träger, ihre Angehörigen so-
wie am Thema Interessierte sind
herzlich eingeladen.
Auf eine andere Veranstaltung im
Februar möchte der Bonner CI-
Treff ebenfalls gerne aufmerksam
machen. Am 29. Februar, um 18
Uhr, findet der nächste Informati-
onsabend des Expertenteams des
Tinnitus-Zentrums Bonn (TZB)
statt. Dabei werden bewährte wie
neue Therapiemöglichkeiten bei
Tinnitus vorgestellt und konkrete
Fragen der Teilnehmenden beant-
wortet, um individuelle Lösungen

gemeinsam zu erarbeiten.
Die Veranstaltungstermine wer-
den auf der Homepage des Ver-
eins veröffentlicht. Die Teilnahme
an den Veranstaltungen ist kos-
tenfrei.
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“

Donnerstag, 21. März, 18 UhrDonnerstag, 21. März, 18 UhrDonnerstag, 21. März, 18 UhrDonnerstag, 21. März, 18 UhrDonnerstag, 21. März, 18 Uhr
Nächste Termine: 18. April, 16.
Mai, 20. Juni, 18. Juli, 15. August,
19. September, 17. Oktober, 21.
November, 19. Dezember 2024
Ort: Paulaner Am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April, 14-16 Uhr 14-16 Uhr 14-16 Uhr 14-16 Uhr 14-16 Uhr
Nächste Termine: 7. September,
9. November 2024
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz, 53173 Bonn-Bad
Godesberg
Informationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung des
TTTTTinnitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):     TTTTTin-in-in-in-in-
nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht, an  an  an  an  an TTTTTin-in-in-in-in-
nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!
Donnerstag, 29. Februar, 18 Uhr
Referenten: Expertenteam des TZB
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,
DSB DSB DSB DSB DSB VVVVVorstand;orstand;orstand;orstand;orstand; E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail:
Bettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-Beckererererer,,,,, CI-Gruppen- CI-Gruppen- CI-Gruppen- CI-Gruppen- CI-Gruppen-
leiter; E-Mail:leiter; E-Mail:leiter; E-Mail:leiter; E-Mail:leiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de

Kulinarisches Frankreich
zu Gast in Bad Godesberg
Der französische Markt be-
sucht die Alte Bahnhofstraße in
Bad Godesberg vom 5. bis 9.
März. Während der fünf Tage
bieten französische Markthänd-
ler kulinarische Köstlichkeiten
sowie Schmuck und Seifen ih-
rer Heimat an.
Das Angebot der Köstlichkeiten

ist breit gefächert: Käsespeziali-
täten aus dem Jura und der Auver-
gne, sowie Wurst, Hartwurst aus
der Auvergne. Auch Brot, Oliven,
Pasteten sowie bretonische Plätz-
chen lassen den Einkauf zu einem
Genusserlebnis werden.
Der französische Markt hat täg-
lich von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
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Zentrenmanagement Bad Godesberg:
Ein Ort der Begegnung
Ende 2023 hat das neue Zentren-
management seine Arbeit in der
Bad Godesberger Innenstadt auf-
genommen. Am Donnerstag, 22.
Februar, ist sein Büro in der Bad
Godesberger Innenstadt feierlich
eröffnet worden.
Menschen aus Bad Godesberg, Ver-
eine, Initiativen und Interessierte
waren zur Eröffnung des Ladenlo-
kals „Am Fronhof 10“ eingeladen.
„Das Zentrenmanagement kann jetzt
mit geändertem und deutlich erwei-
terten Aufgabenprofil durchstarten.
Wir haben nun im Zentrum Bad Go-
desbergs einen Ort der Begegnung
eingerichtet, der allen offen steht“,
betonte Oberbürgermeisterin Katja
Dörner. „Damit gehen wir einen wei-
teren wichtigen Schritt bei der Um-
setzung des Integrierten Stadtteil-
entwicklungskonzeptes für die In-
nenstadt von Bad Godesberg.“
Bad Godesbergs Bezirksbürgermeis-

ter Michael Wenzel sagte: „Nach
einem umfangreichem Leitbildpro-
zess und der Erstellung des Inte-
grierten Stadtteilentwicklungskon-
zepts (ISEK) ist die Einrichtung eines
Ortes der Begegnung mit dem Labor
für Transformation eine wichtige
Weichenstellung für die Umgestal-
tung der Bad Godesberger Innen-
stadt. Hier kann gelingen, was sonst
oft beklagt wird: Eine funktionieren-
de Kommunikation zwischen allen
Akteur*innen, die die City fit ma-
chen wollen für die Zukunft. Das Zen-
trenmanagement steht dafür im Ort
der Begegnung als Ansprechpartner
für alle Bad Godesberger*innen zur
Verfügung. Das ist ein wichtiges Sig-
nal, um möglichst viele Menschen
aktiv für die bevorstehenden Verän-
derungen mitzunehmen.“
Bei Musik und einem kleinen Rah-
menprogramm zum Mitmachen gab
es bei der Eröffnung die Möglich-

keit, sich auszutauschen und das Pro-
jekt kennenzulernen. Sophie Büch-
ner und Frank Schmitz vom Zentren-
management stellten ihr Arbeitspro-
gramm vor und erklärten, was am
„Ort der Begegnung“ möglich ge-
macht werden soll und was man sich
unter dem Begriff „Labor für Trans-
formation“ vorstellen kann.
Die beiden waren schon in den letz-
ten Jahren in Bad Godesberg tätig;
nun kommen diese neuen Aufgaben
hinzu, die auch ein Ergebnis des Leit-
bildprozesses für Bad Godesberg
sind. Im thematischen Mittelpunkt
stehen dabei die Schaffung eines
sozialen Treffpunktes, eines Möglich-
keitsraumes, einer Anlaufstelle für
Fragen zu den anstehenden Projek-
ten aus dem Integrierten Stadtent-
wicklungskonzept für die Innenstadt
Bad Godesbergs sowie einer Experi-
mentier- und Ausprobierfläche zum
Thema Stadtentwicklung.
Gefördert wird das Projekt durch das
Bundesprogramm „Zukunftsorien-
tierte Innenstädte und Zentren“ des

Bundesministeriums für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwesen.
Ziel des Programms ist es, Städte
und Gemeinden bei der Bewälti-
gung akuter und auch strukturel-
ler Problemlagen in den Innen-
städten, Stadt- und Ortsteilzen-
tren zu unterstützen, indem diese
als Identifikationsorte der Kom-
mune zu multifunktionalen, resi-
lienten und kooperativen Orten
(weiter-)entwickelt werden.
Hierfür wird das Zentrenmanage-
ment eine zentrale Rolle als
Kommunikator des anstehenden
Wandlungsprozesses der Bad Go-
desberger Innenstadt einnehmen
und gleichzeitig ein offenes Ohr
für die Menschen vor Ort haben
und helfen, deren Anliegen und
Ideen für Bad Godesberg mitein-
zubringen.
Parallel zur Eröffnung ging auch
die Internetseite des Zentrenma-
nagements Bad Godesberg an
den Start:
www.zm-bad-godesberg.de

Bonn bekommt einen
„Platz des Grundgesetzes“
Anlässlich des Jubiläums „75 Jahre
Grundgesetz“ im Jahr 2024 be-
kommt Bonn einen „Platz des
Grundgesetzes“. Als Teil der Bon-
ner Feierlichkeiten wird das Ge-
lände der Anschlussstelle Bonn-
Bad Godesberg der Autobahn 562
im Rahmen einer gemeinsamen
Einweihung mit der Autobahn
GmbH des Bundes, bei der die
Zuständigkeit für die Benennung
der Fläche liegt, den Namen „Platz
des Grundgesetzes“ erhalten.
Darüber informiert die Stadtverwal-
tung in einer Mitteilungsvorlage an
die Bezirksvertretungen Bonn und
Bad Godesberg.
Die Benennung ist für Mittwoch, 22.
Mai, mit einem offiziellen Akt vor Ort
vorgesehen. „Mit der Widmung ei-
nes repräsentativen Ortes soll der
Bedeutung Bonns als Verfassungs-
stadt der Bundesrepublik Deutsch-
land dauerhaft Ausdruck verliehen
werden. Denn Bonn ist die Wiege
des Grundgesetzes“, sagt Bonns Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner.

Die Anschlussstelle Bonn-Bad Go-
desberg erscheint dafür besonders
geeignet. Die Stadt Bonn hat sich
dort zu einer repräsentativen Ge-
staltung des Geländes verpflichtet.
Die bei vielen Bonner*innen und
Passant*innen bekannte Stadt-
schmuckanlage mit 200 Fahnenmas-
ten für herausragende, internatio-
nale Anlässe (wie das Hissen von
Flaggen der Mitgliedsstaaten der
Vereinten Nationen anlässlich inter-
nationaler Anlässe) bildet einen ein-
drucksvollen Rahmen.
Ursprünglich wurde dieses Gelände
landläufig „Platz der Vereinten Na-
tionen“ genannt. Dieser Name ge-
hört allerdings seit einigen Jahren
zu dem Platz vor dem UN-Campus,
zwischen den Gebäudeteilen des
World Conference Center Bonn. Da-
her wird die Benennung des Gelän-
des der Anschlussstelle Bonn-Bad
Godesberg der BAB A 562 mit „Platz
des Grundgesetzes“ auch zu einer
Klarheit in der Kommunikation und
Orientierung in Bonn führen.
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Art of Nature - Eindrucksvolle Kunstwerke der Natur
Mutter Natur ist eine Künstlerin,
man muss nur genau hinschauen.
Von der Milchstraße am nächtli-
chen Himmel bis zum Mikro-Kos-
mos - die Natur bietet Kunstwer-
ke im Überfluss. Die Faszination
der Formenvielfalt und der Har-
monie in der Natur kann den Be-
trachter sprachlos machen.
Die Ausstellung des Foto Club
Wachtberg, in Kooperation mit
dem St. Vinzenzhaus in Bonn Bad
Godesberg, gibt Einblicke in be-
kannte und unbekannte Welten.
Sie zeigt die Natur von ihrer
schönsten Seite. Ziel der Ausstel-
lung ist es aber auch, ein neues
Bewusstsein im Umgang mit der
Natur, Umwelt und Kunst zu schaf-
fen, denn wir sind von der Natur
abhängig.
Das Spektrum der fotografi-
schen „Natur-Kunst“ umfasst
beispielsweise die von Elke
Dahl festgehaltenen Schleim-
pilz-Winzlinge in den Wäldern
vor unserer Haustür. Schleim-
pilze sind Organismen, die we-
der Pilz noch Pflanze sind. Sie
können quasi neuronal denken
und entscheiden wie mehrzelli-
ge Tiere, sind aber keine.
Yvonne Herzog zeigt aus der Na-
mib in Namibia faszinierende Dü-

nen-Kunst. Die Namib ist eine der
wenigen Küsten- und Nebelwüs-
ten der Erde an der Südwestküste
Afrikas.
Ihr Mann Michael Herzog zeigt
mit seiner Wasserbildserie auf
dem Rio Paraguay, Pantanal, Bra-
silien, wie sehr uns eine Wasser-
oberfläche und ihre Spiegelungen
fesseln können.
Von Nicolaj Klapkarek sehen
wir ungewohnte Perspektiven
auf vertraute Umgebungen, sei-
en es Blumen oder Bäume aus
der Froschperspektive. Bilder,
die einem deutlich machen, wie
klein der Mensch im Vergleich
zur Natur ist.
In die Welt der Nationalparks der
USA, wie den Bryce Canyon oder
den Lower Antelope Canyon,
nimmt uns Dieter Mehlhaff mit
und zeigt uns dabei auch weltbe-
rühmte Arches (Natursteinbögen).
Peter Funk zeigt u. a. mit der
„Rose im Morgentau“ oder der

„Seifenblase“, welche Farben-
kraft und überraschende sowie
alternative Perspektive die Rea-
lität zu bieten hat.
In eisige Welten entführt uns Dr.
Jürgen Haas mit seinen Bildern
von eisigen Bachläufen, wandern-
den Eisbergen und leuchtendem
Gletschereis.

Die Strukturen in Bäumen und
Gesteinen hat sich Dr. Rainer Krä-
mer als Motiv ausgewählt und
zeigt faszinierende Wesen. Was
werden Sie darin sehen?
Mit den von Menschen und Natur
geschaffenen Strukturen, die
manchmal nur von oben zu sehen
sind, hat sich Marcus Westen, der
Vorsitzende des Foto Club Wacht-
berg, auseinandergesetzt und die
Welt von oben im Herbst und Win-
ter festgehalten.
Die Ausstellung ist wochentäglich
- und nach vorheriger Absprache -
im Vizenzhaus zu besichtigen und
läuft bis zum 30. April.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Marcus Westen
Vorsitzender Foto Club Wachtberg
Amselweg 16
53424 Remagen
Tel.: 0170-2341918
E-Mail: westen@gmx.de
Website: https://
www.fotoclub-wachtberg.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Lubig-Gelände wird neues Zentrum für Lannesdorf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Sparkasse schließt erneut Filialen
Kunden haben das Nachsehen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Über zwanzig Jahre nach der
Schließung der Maschinen-Fabrik
der Josef Lubig GmbH an der
Deutschherrenstraße haben der
Bonner Stadtrat und die Bad Go-
desberger Bezirksvertretung nun
einen neuen Bebauungsplan für
das etwa einen Hektar große Ge-
lände als neues Zentrum für Lan-
nesdorf beschlossen.
„Es ist eine große Erleichterung,
dass hier endlich ein Durchbruch

erzielt werden konnte und die
brachliegende Fläche zwischen
Deutschherren- und Paracelsus-
straße wieder genutzt werden
kann. An dieser zentralen Stelle
werden dringend benötigte Woh-
nungen, aber auch ein Lebensmit-
tel- und ein Drogeriemarkt ent-
stehen“, freut sich die Lannesdor-
fer Stadtverordnete Gieslint Grenz.
Die Entwicklung des Grundstü-
ckes ist schwierig, da der Boden

durch die industrielle Nutzung des
Geländes mit Schadstoffen belas-
tet ist und deshalb bereits seit
Jahren Filteranlagen zum Schutz
des Grundwassers in Betrieb sind.
Letztendlich muss die Oberfläche
dringend versiegelt werden.
„Unsere Gespräche mit dem In-
vestor verliefen stets konstruktiv,
wofür ich mich an dieser Stelle
bedanken möchte. Angesichts des
angespannten Bonner Wohnungs-

marktes ist es für unsere Stadt
besonders erfreulich, dass auf
dem ehemaligen Lubig-Gelände
nun etwa 160 neue Wohnungen
geschaffen werden, von denen 30
Prozent öffentlich gefördert sein
werden“, betont Gabriel Kunze,
planungspolitischer Sprecher der
SPD-Ratsfraktion und stellvertre-
tender Bezirksbürgermeister von
Bad Godesberg.

Benedikt Pocha

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Die Sparkasse KölnBonn (SKB)
macht ein Drittel ihrer 63 Filialen
in Köln und Bonn dicht. Auf Bon-
ner Stadtgebiet sind mit den Ge-
schäftsstellen Bonn-Südstadt,
Dransdorf, Endenich, Johannes-
kreuz in Bonn-Castell, Mehlem
und Pützchen 6 Standorte betrof-
fen. Mit der Verkleinerung des Fi-
lialnetzes setzt das Geldinstitut
seinen bereits vor Jahren einge-
schlagenen Weg fort, Kundenser-

vice abzubauen: Ab dem Jahr 2010
wurden von den ursprünglich vor-
handenen 43 Bonner Geschäfts-
stellen schon 19 Filialen geschlos-
sen. In Bonn wird die SKB damit
künftig nur noch über 18 feste
Standorte mit Publikumsbedie-
nung verfügen. Das von den Ver-
antwortlichen der SKB angeführ-
te Argument, die Maßnahme wäre
wegen des geänderten Kunden-
verhaltens unumgänglich, teilt die

BBB-Fraktion nicht.
Fraktionschef Marcel Schmitt sagt
dazu: „Wir halten die Entschei-
dung der Sparkasse für falsch.
Daseinsfürsorge und Kundennä-
he werden durch die Schließungs-
absicht konterkariert. Gerade für
ältere und behinderte Kunden ist
die Abkehr von persönlichem Ser-
vice hin zu reinen Automaten-Sta-
tionen oder Angeboten aus dem
Verkaufswagen sehr nachteilig.

Von den vom Stadtrat in die Gre-
mien der SKB entsandten Vertre-
tern aus den Reihen der CDU, SPD,
Grüne und Linke sind wir ob der
neuerlichen Schließungswelle tief
enttäuscht. Wir fordern Letztge-
nannte auf, zumindest sicherzu-
stellen, dass in den betroffenen
Stadtteilen Geldautomaten mit
Servicefunktionen eingerichtet
werden.“

Marcel Schmitt

Blacky

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Der 13-jährige Blacky wurde aus
Zeitmangel im Tierheim abgege-
ben. Der Rüde ist ein richtig klas-
sischer Labrador, heißt schwim-
men, kuscheln und fressen findet
er schon immer super. Die Grund-
kommandos behersscht Blacky
und zu anderen Artgenossen so-
wie zu Menschen war er bisher
immer gut verträglich. Auch allei-
ne bleiben war nie ein Problem,

solange der Fernseher lief.
Autofahren war ebenfalls nie ein
Problem und den Urlaub hat Bla-
cky genauso wie seine Menschen
genossen.
Jetzt suche er ein neues Zuhause,
wo er seine alten Tage noch ent-
spannt im Warmen genießen
kann. Tierärztliche Untersuchun-
gen stehen noch aus. Wenn Bla-
cky Euer Interesse geweckt hat,

dann meldet Euch doch gerne im
Tierheim.
Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:Mehr Infos über ihn gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de. Blan-
kertshohl 25, 53424 Remagen.
02642/21600. Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e.V., KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107
87 + VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 0
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Neue Bestzeiten und LAZ Rekorde
Bestzeit nach Sturz mit aufgeschlagenem Knie

Bestzeit nach Sturz mit aufgeschlagenem Knie Luke KellyBestzeit nach Sturz mit aufgeschlagenem Knie Luke KellyBestzeit nach Sturz mit aufgeschlagenem Knie Luke KellyBestzeit nach Sturz mit aufgeschlagenem Knie Luke KellyBestzeit nach Sturz mit aufgeschlagenem Knie Luke Kelly

Am 2.Tag der Winterlaufserie des
LSV Porz waren es ganz andere
Bedingungen als noch vor zwei
Wochen. 11 °C und kein Eis und
Schnee auf der Strecke. Im 5 km
Lauf konnte vor allem die junge
Garde der U18 und U16 über-
zeugen. Veronika Witt als Sie-
gerin der U16 in 21:50 min. stell-
te eine neue persönliche Best-
zeit auf. Clara Zur Nieden sieg-
te in 23:10 min. in der U18. Zai-
do Böttcher (M45) als 2. und Tim
Ostrominski als Sieger in der
U18 blieben mit 19:11 min. und
19:48 min. unter der 20 Minu-
tengrenze. David Clemens als 3.
der U18 (20:53 min,) und David
Klinger (20:54 min.) als 2. in der
U16 überzeugten. Über die 10
km wurde Frederik Ortmann in
33:18 min. 2. und Luke Kelly,
der am Start stürzte und mit auf-
geschlagenem Knie das Rennen
bestritt, in neuer persönlichen
Bestzeit von 34:08 min. 4. im
Gesamteinlauf und Sieger in der
Hauptklasse. Marlen Günther
als 2. Frau und Siegerin in der
W40 konnte sich in 42:06 min.
bei den Frauen behaupten. Hen-

ning Zur Nieden kam als Sieger
in der M50 in 43:46 min. ins
Ziel.
Beim top besetzten Hallenleicht-
athletik Meeting Run & Fly in
Dortmund konnten die LAZ Ath-
leten am Ende der Hallensaison
noch einmal überzeugen.
Den Anfang machte Burak Gür-
büz als 2. über 400 m in der U20
in 51,03 sec.. Bei den Mittel-
und Langstrecklern waren es
Eliah Rieck (M) und Timofey Kly-
uev (M15), die mit neuen LAZ
Hallenrekorden über 3000 m her-
ausstachen. Eliah Rieck stellte
in 8:21,40 min. eine neuen Män-
nerrekord auf und verbesserte
die Bestzeit von Christian
Schreiner aus dem Jahre 2017
um über 2 Sekunden. Der
Nachwuchsläufer Timofey Klyu-
ev stand seinem älteren Vereins-
kameraden in nichts nach und
steigerte seine eigenen Schüler
Hallenrekord als Sieger gleich
um fast 12 Sekunden auf 10:00,93
min. Florian Herr als 5. lief bei
den Männern in 4:13,75 min. und
Linus Koch als 6. in der U18 in
4:36,19 min. über die Ziellinie.

LAZ Top-Team zu Gast bei inasys

Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,
Eliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine Schneider

Der Geschäftsführer der inasys
GmbH Ralf Schuster würdigte
nach kurzer Begrüßung die Zu-

sammenarbeit und prämierte
die herausragenden Leistungen
in 2023 durch die Übergabe der

Erfolgsprämien an Yaara Miehe
und Eliah Rieck.
In den Antworten an die anwe-
sende Presse war den
Trainer*innen und Athlet*innen
direkt die Leidenschaft für ihren
Sport anzumerken.
Hierbei hoben sie die erreichten
nationalen und teils internatio-
nalen Erfolge hervor, die auch
durch die Kooperation mit ina-
sys ermöglicht wurden. Als Spon-
sor unterstützt inasys seit An-
fang 2023 die talentierten
Athlet*innen durch verbesserte
Trainings-Rahmenbedingungen
und individuelle Ausrüstung.
Regelmäßige Qualifikationen für
deutsche Meisterschaften sowie
die Berufung in den Bundeska-
der für Henrik Proske, Eliah
Rieck und Yaara Miehe sind ein
eindrucksvoller Beweis für die
Bedeutung der Partnerschaft auf

dem Weg zur Professionalisie-
rung ihres Talents und die frucht-
bare Zusammenarbeit von
Trainer*innen und Athlet*innen.
Der LAZ Rhein-Sieg bedankt sich
beim Top-Team des Jahres 2023
für die Leidenschaft, den Ehr-
geiz und die Zielstrebigkeit und
wünscht ihnen gemeinsam mit
den neuen Top-Team-Mitglie-
dern eine erfolgreiche und ge-
sunde Saison in 2024.
Mitglieder des LAZ Top-Team
2023 waren bisher: Henrik Pros-
ke (der zum Zeitpunkt des Tref-
fens bei der Bob WM zum Ein-
satz kam und 2er- und 4er-Juni-
oren-Weltmeister wurde), Celi-
ne Schneider, Sonja Vernikov,
Yaara Miehe, Nele Siebert, und
Eliah Rieck.
In der Saison 2024 ergänzen
Burak Gürbüz und Pascale Ber-
ger das Top-Team.
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KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT & SPAREN RICHTIG!
– GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE –

WINTERPREIS-MARKISENWINTERPREIS-MARKISEN

Frühlingskonzert „Hoffnung eine Stimme geben“
Der Internationale Deutsche Welle Chor singt für Zinduka -
Special Guest: Marie Enganembem

Foto: Deutsche Welle, BonnFoto: Deutsche Welle, BonnFoto: Deutsche Welle, BonnFoto: Deutsche Welle, BonnFoto: Deutsche Welle, Bonn

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. März, März, März, März, März, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,,
Lutherkirche, Reuterstraße 11,Lutherkirche, Reuterstraße 11,Lutherkirche, Reuterstraße 11,Lutherkirche, Reuterstraße 11,Lutherkirche, Reuterstraße 11,
53115 Bonn53115 Bonn53115 Bonn53115 Bonn53115 Bonn
Benefizkonzert für Zinduka, einen
spendenfinanzierten Verein, der
sich in Kenia erfoglreich gegen
die Genitalverstümmleung von
Mädchen einsetzt.
Kostenloser Eintritt - Wir sammeln
Spenden.
Zinkuda e. V.
In Kenia ist die Verstümmelung
der weiblichen Genitalien seit
2011 verboten. Trotzdem sind in
bestimmten Volksgruppen über 80
Prozent der Mädchen immer noch
der Gefahr der Beschneidung aus-

gesetzt. Der von Antonia Wasko-
wiak gegründete Verein Zinduka
setzt sich erfolgreich gegen diese
brutale Praxis ein. Dies gelingt
durch mehrwöchige Safe Camps
und durch Aufklärung in Familien,
Schulen und bei Stammesober-
häuptern. www.zinduka-ev.org
Der internationaleDer internationaleDer internationaleDer internationaleDer internationale
Deutsche Deutsche Deutsche Deutsche Deutsche WWWWWelle Chorelle Chorelle Chorelle Chorelle Chor
Der Deutsche Welle Chor wurde
1994 vom damaligen Leiter der
Musikredaktion mit Mitarbeiten-
den des deutschen Auslandssen-
ders gegründet. Inzwischen sind
auch Mitsingende mit ebenfalls
internationalem Hintergrund aus
dem Umfeld der Deutschen Wel-
le hinzugekommen. Derzeit ge-
hören dem Chor um die 50 Men-
schen aus fast 20 Nationen an.
Mit seinen Konzerten setzt der
Chor sich regelmäßig für soziale
Projekte ein.
Specil Guest: Marie EnganembenSpecil Guest: Marie EnganembenSpecil Guest: Marie EnganembenSpecil Guest: Marie EnganembenSpecil Guest: Marie Enganemben
„Mit dem Herzen“ - das ist Le-

bensmotto und Arbeitsphilosophie
von Marie Enganemben. In Ka-
merun geboren und in Bonn auf-
gewachsen, singt und performt
Marie seit vielen Jahren, teilte
mit Weltstars wie Kylie Minogue

und Marla Glen die Bühne, ver-
eint mit ihrer Band Marie und mit
ihrem Gospelchor Na“ Mouléma
mühelos afrikanische Rhythmen
und kölsche Klänge. Engagement
für andere ist Marie ebenfalls eine
Herzensangelegenheit: Als Anti-
Gewalt-Trainerin ist sie an Schu-
len in der Region aktiv.
Soropimist International,Soropimist International,Soropimist International,Soropimist International,Soropimist International,
Club BonnClub BonnClub BonnClub BonnClub Bonn
Soroptimist International (SI) ist
eine der weltweit größten Service-
Organisationen berufstätiger
Frauen mit gesellschaftspoliti-
schem Engagement. Soroptimis-
tinnen setzen sich für die Verbes-
serung der Lebensbedingungen
von Frauen und Mädchen ein,
dabei engagieren sie sich lokal
und global. Diese Benefizveran-
staltung organisiert der 2015 ge-
gründete SI-Club Bonn.
Förderverein Soroptimist Interna-
tional Bonn e. V.
IBAN: DE90 3806 0186 3712
4010 19 | Verwendungszweck:
„Zinduka“
Mehr Infos unter: si-club-bonn.de
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Netzwerken in konstruktiver Atmosphäre: Bonn Femmes

Fotos: Ulla Menger, Bonn FemmesFotos: Ulla Menger, Bonn FemmesFotos: Ulla Menger, Bonn FemmesFotos: Ulla Menger, Bonn FemmesFotos: Ulla Menger, Bonn Femmes

Unabhängig davon, ob es sich um
Unternehmerinnen, Freiberufler-
innen oder Existenzgründerinnen
handelt, bietet Bonn Femmes eine
Plattform für erfolgreiche Zusam-
menarbeit und persönliches
Wachstum.
Das nächste Treffen, genannt Fem-
missage, findet am 4. März bei
der Künstlerin Gisela Hansen
statt. Es geht darum, sich aktiv
einzubringen, auf andere zuzuge-
hen und bereit zu sein, auch et-
was zu geben. Erfahrungen, Ideen-
austausch und hilfreiche Tipps ste-
hen im Mittelpunkt der Netz-
werkaktivitäten.
Frauen bringen exzellente Kom-
munikationsfähigkeiten mit und
sind daher hervorragende Netz-
werkerinnen. Was im privaten
Bereich selbstverständlich ist -
Informationen auszutauschen und
sich gegenseitig zu unterstützen
- soll auch im beruflichen Kontext
genutzt werden. Beim Klüngeln
werden Erfahrungen und Informa-
tionen aus dem Unternehmens-
alltag geteilt und so ein wertvol-

les Netzwerk aufgebaut. „Klün-
geln heißt, sich gegenseitig er-
folgreich machen“, betont Ulla
Menger, Gründerin des Bonn Fem-
mes Frauennetzwerks.
Die monatlichen Treffen von Bonn
Femmes bieten die Möglichkeit,
sich gegenseitig kennenzulernen
und Beziehungen im geschäftli-
chen und persönlichen Kontext zu
knüpfen, zu pflegen und zu nut-
zen. „Jede Frau aus jedweder Bran-
che ist herzlich willkommen. Kon-
kurrenzdenken bitte zu Hause las-
sen“, betont Ulla Menger. Durch
die Vielfalt der Mitglieder und
deren spezifische Talente ergän-
zen sich die Frauen und finden in
Kooperationen zusammen.
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung zu den Treffen von
Bonn Femmes besuchen Sie bitte
https://bonnfemmes.de/
Über Bonn FemmesÜber Bonn FemmesÜber Bonn FemmesÜber Bonn FemmesÜber Bonn Femmes
Bonn Femmes ist ein Netzwerk
für Frauen, die beruflich selbstän-
dig sind und aus der Region Bonn/
Rhein-Sieg kommen. Gegründet
wurde es 2008.
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Bonn ist „Europäische Waldhauptstadt 2024“
Mit diesem Titel würdigt das Eu-
ropean Forest Institute (EFI) die
Bedeutung des Waldes für die
Bundesstadt und ihre
Bewohner*innen. Zugleich ver-
weist die Auszeichnung auf die
besondere Stellung des Wissen-
schafts- und internationalen
Standortes. Bonn gilt aufgrund der
zahlreichen internationalen Orga-
nisationen als Impulsgeber für
Forschung und Kommunikation zu
waldbezogenen Themen.
Die offizielle Urkunde der „Wald-
hauptstadt“ nahm Oberbürger-
meisterin Katja Dörner am Don-
nerstag, 22. Februar, aus den Hän-
den von EFI-Direktor Dr. Robert
Mavsar in ihrem Dienstzimmer im
Stadthaus entgegen. OB Dörner:
„Ich freue mich ganz besonders
über die Auszeichnung als Euro-
päische Waldhauptstadt 2024
durch das European Forest Insti-
tute. Der nachhaltige Umgang mit
den Waldgebieten und den Bäu-
men in Bonn leistet einen wert-
vollen Beitrag zur Minderung der
Folgen und der Anpassung an die
Klimakrise. Zudem schlägt das EFI
die Brücke zwischen Bonn als grü-
ner Stadt und Wissenschaftsstadt.
Mit diesem Profil passt das EFI
ganz hervorragend in das Bonner
Biodiversitätsprofil.“
EFI-Direktor Robert Mavsar: „Mit

der Auszeichnung Bonns als Euro-
päische Waldhauptstadt 2024
möchte das European Forest Ins-
titute nicht nur die besondere Ver-
bindung zwischen der Stadt und
ihrem Wald, sondern auch ihre füh-
rende Rolle als internationales
Wissenschafts- und Kommunika-
tionszentrum für waldbezogene
Themen würdigen. Mit Bonns En-
gagement für unsere Wälder trägt
die Stadt auch wesentlich zum
Bewusstsein für die entscheiden-
de Rolle des Waldes im Kampf
gegen den Klimawandel bei.“
Sein Besuch markiert zudem den
Auftakt mehrerer Veranstaltun-
gen in Zusammenarbeit mit der
Stadt Bonn, der Universität Bonn,
dem Regionalforstamt Rhein-
Sieg-Erft und weiteren internati-
onalen und regionalen Projekt-
partnern. Dazu zählt
beispielsweise eine Veranstal-
tungsreihe mit dem EU-Projekt
„Multipliers“ an der Universität
Bonn und Schülerinnen der Lieb-
frauenschule, die im Kottenforst
organisiert wird. Hier sind auch
das Regionalforstamt Rhein-Sieg-
Erft, das Haus der Natur der Stadt
Bonn und weitere Akteure aus
Bonn beteiligt. Dabei werden die
Teilnehmenden in einer Übung
angeleitet, „Förster*in zu spie-
len“ und mit Hilfe einer Software

im Wald forstliche Entscheidun-
gen zu simulieren.
Ein Höhepunkt der Aktivitäten
wird die EFI-Jahreskonferenz sein,
die vom 18. bis 20. September mit
circa 150 Teilnehmer*innen aus
ganz Europa in Bonn stattfindet.
Auftakt der Veranstaltung wird am
17. September ein Empfang im
Alten Rathaus sein. Einen weite-
ren Höhepunkt stellt die Minis-
terkonferenz zum Schutz der Wäl-
der in Europa (Forest Europe) vom
1. bis 2. Oktober auf dem Peters-
berg dar. Dabei sollen gemeinsa-
me Strategien für den Schutz und
die nachhaltige Bewirtschaftung
der Wälder beschlossen werden.
„Europäische „Europäische „Europäische „Europäische „Europäische WWWWWaldhauptstadt“aldhauptstadt“aldhauptstadt“aldhauptstadt“aldhauptstadt“
soll Bewusstseinsoll Bewusstseinsoll Bewusstseinsoll Bewusstseinsoll Bewusstsein
für für für für für Wälder erhöhenWälder erhöhenWälder erhöhenWälder erhöhenWälder erhöhen
Seit 2014 vergibt das EFI jähr-
lich den Titel „Europäische Wald-
hauptstadt“ („European Forest
City“). Ziel ist es, damit das Be-
wusstsein für die Bedeutung eu-
ropäischer Wälder zu erhöhen
und für die zahlreichen Wald-
funktionen und den Nutzen, aber
auch die Gefahren und Heraus-
forderungen für die Wälder zu
sensibilisieren.
Im Haus der NaturIm Haus der NaturIm Haus der NaturIm Haus der NaturIm Haus der Natur
den Lebensrden Lebensrden Lebensrden Lebensrden Lebensraum aum aum aum aum WWWWWaldaldaldaldald
mit allen Sinnen erlebenmit allen Sinnen erlebenmit allen Sinnen erlebenmit allen Sinnen erlebenmit allen Sinnen erleben
Das Haus der Natur im Bonner

Stadtwald stellt seit seiner Wie-
dereröffnung im Sommer 2019 den
zentralen Ausgangspunkt der Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung
in der Region dar. Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene können hier
den Lebensraum Wald mit allen
Sinnen erleben - ob in der Dauer-
ausstellung zum Thema Groß-
stadtwald oder in der freien Na-
tur mit den vielfältigen Bildungs-
angeboten. In Verbindung mit dem
Bauerngarten, dem Weg der Ar-
tenvielfalt, einer Streuobstwiese
und dem angrenzenden Kotten-
forst bietet das Haus der Natur
zahlreiche Möglichkeiten, Natur
zu beobachten, zu entdecken und
zu erleben. Weitere Infos unter
www.bonn.de/haus-der-natur.
Der Bonner Stadtwald ist seit
1999 nach den strengen Kriterien
des Naturlandverbandes für eine
ökologische und nachhaltige Be-
wirtschaftung zertifiziert. Hier
werden vor allem Altbäume er-
halten. Über zwölf Prozent der Flä-
chen werden sich selbst überlas-
sen, um den Wald für Insekten,
Vögel und weitere Tiere sowie
Pflanzen zu schützen. Bei den re-
gelmäßigen Durchforstungen des
übrigen Waldes wird das Ziel ei-
nes ökologisch wertvollen, arten-
reichen Mischwaldes angestrebt.
www.bonn.de/stadtwald
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HILDEGARD VON BINGEN ·
Führe ein gesünderes Leben und werde glücklicher.

Gerade in der Fastenzeit besin-
nen wir uns oftmals unserer Ess-
kultur und unseres Köpers. Klar
ist, dass eine gesunde Ernährung
sich positiv auf Körper, Geist und
Seele auswirkt und uns durchaus
eine Form der Leichtigkeit und des
Glücks finden lässt.

„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“
Dies wusste auch schon die hei-
lige Hildegard von Bingen, die
mit ihren Visionen, den Aufzeich-
nungen und letztendlich ihrem
Wissen, eine wunderbare, natür-
liche Heilkunst und dazugehöri-
ge Rezepte schuf. Damit können,
gerade in der heutigen Zeit, vie-
le Bereiche der Gesundheit und
des Wohlbefindens unterstütz
werden.

ArsMINERALIS, das FachgeschäftArsMINERALIS, das FachgeschäftArsMINERALIS, das FachgeschäftArsMINERALIS, das FachgeschäftArsMINERALIS, das Fachgeschäft
für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-
gard vgard vgard vgard vgard v..... Bingen. Bingen. Bingen. Bingen. Bingen.
In unserer umfangreichen Fach-
abteilung für Naturheilmittel fin-
den Sie ein besonderes Sorti-
ment aller gängigen Produkte
der bekannten Äbtissin. Hier ei-
nige Marken unseres Angebo-
tes: Sonnentor · Posch - St. Hil-
degard · Jura - Lebensmittel +

Gewürze der Hildegard von Bin-
gen · Stadtmühle Geisingen
Neben Gewürzen, Tees, Ölen und
vielem mehr, bieten wir selbst-
verständlich eine passende und
große Auswahl an Heilsteinen
und Büchern zu dem Thema …
und bei Fragen stehen Ihnen un-
sere erfahrenen Mitarbeiter-
innen gerne zur Verfügung.
Gleichzeitig finden Sie in un-
serem Ladenlokal ein großes
Angebot an Geschenkartikeln,
Schmuck und Dekoration.
Direkt gegenüber befindet sich
das Möbel Outlet Ludwig. Auf
fast 3.500 qm wird eine riesige
Auswahl an Sitzgarnituren in den
verschiedensten Zusammenset-
zungen, TV-Sessel, Boxspring-
betten, Esszimmertische und
Stühle, Wohnwände, Schränke
und Kleiderschränke, Matrat-
zen, Teppiche und viele weitere
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Accessoires geboten. Interessier-
te finden hier Qualitätsmöbel,
Markenstücke und wertige Expo-
nate zu einem ansprechenden
Preis-Leistungsverhältnis.

Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Su-
permarkt direkt nebenan finden
Sie belgische Spezialitäten, wie
Abteibier oder Pralinen und dann
gibt es noch das gemütliche Café
Old Smuggler wo Sie den herrli-
chen belgischen Kuchen direkt vor

Ort genießen können.
Montags haben die Ausstellun-
gen und ArsMineralis Ruhetag,
ansonsten ist an allen Tagen
auch sonntags geöffnet.

Adresse für ihr GPS:
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
Infos: TEL D:
06557 920630 -
www.arsmineralis.net
Sowie www.grenzgenuss.net

Equal Care Day macht auf „Mental Load“ aufmerksam

Nächste Fundsachen-Versteigerung

Die Gleichstellungsstellen und
evangelischen Einrichtungen der
Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-
Kreises bieten in Kooperation an-
lässlich des Equal Care Day 2024
zwei Online-Vorträge zum Thema
„Mental Load“ an. Damit ist die
alltägliche, aber oft unsichtbare
Organisationsarbeit und Bezie-
hungspflege gemeint, die meist
an Frauen hängen bleibt.
Der Equal Care Day ist ein Akti-
onstag, der auf die mangelnde
Wertschätzung und unfaire Ver-
teilung von Fürsorgearbeit auf-
merksam macht. Die Festlegung
auf den 29. Februar, der als Schalt-
tag nur alle vier Jahre stattfindet
und in den Jahren dazwischen
übergangen wird, weist darauf
hin, dass Care-Arbeit als weitge-
hend „unsichtbare Arbeit“ gilt, die
oft nicht wahrgenommen und
nicht bezahlt wird.
Der Tag symbolisiert außerdem
das Verhältnis von 4:1 bei der Ver-
teilung von Sorge-Arbeit und ruft

in Erinnerung, dass Männer rech-
nerisch etwa vier Jahre bräuch-
ten, um so viel private, berufliche
und ehrenamtliche Fürsorgetätig-
keiten zu erbringen wie Frauen in
einem Jahr.
Was ist „Mental Load“?Was ist „Mental Load“?Was ist „Mental Load“?Was ist „Mental Load“?Was ist „Mental Load“?
Es ist nachgewiesen, dass durch
die Care-Arbeit ein „Mental
Load“ entstehen kann, das heißt
die Last der alltäglichen, unsicht-
baren Verantwortung für das Or-
ganisieren von Haushalt und Fa-
milie im Privaten, das Koordinie-
ren und Vermitteln in Teams im
beruflichen Kontext sowie die Be-
ziehungspflege und das Auffangen
der Bedürfnisse und Befindlich-
keiten aller Beteiligten in beiden
Bereichen.
Rollenmuster in unserer Gesell-
schaft bringen hauptsächlich Frau-
en dazu, genau diese andauernde
psychische Zusatzbelastung auf
sich zu nehmen. Sie haben es
dadurch viel schwerer im Beruf
voranzukommen und sich finanzi-

ell unabhängig zu machen. Der
Mental Load ist einer der Gründe,
warum Frauen mit Kindern in ih-
rem Leben im Durchschnitt nur
rund 50 Prozent des Einkommens
von Männern erwirtschaften.
Um mehr darüber zu erfahren, wird
am Montag, 4. März, 19.30 bis
20.30 Uhr, Patricia Cammarata
zum Thema „Mental Load at
work“ einen Vortrag halten. Pa-
tricia Cammarata ist eine deut-
sche Autorin, Bloggerin und Pod-
casterin. Sie ist im deutschspra-
chigen Raum vor allem durch ihre
Beiträge zu Themen der Kinder-
erziehung und digitaler Medien,
Privatheit im Internet sowie Men-
tal Load und Gleichberechtigung
bekannt. Interessierte können
sich hier anmelden: eair.info/k3.
Am Donnerstag, 2. Mai, 20 Uhr
bis 21:30 Uhr spricht Laura Fröh-
lich über „Mental Load at home:
Wenn ich nicht dran denke, tut es
niemand!“. Laura Fröhlich ist Jour-
nalistin, Bloggerin, Buchautorin

und Expertin für das Konzept
Mental Load. In ihrem Blog be-
schäftigt sie sich mit feministi-
schen Themen wie Mental Load
und finanzieller Unabhängigkeit
für Frauen. Anmeldung unter
eair.info/k2.
Wer herausfinden möchte, wie es
bei ihr oder ihm selbst um das The-
ma Mental Load steht, ist eingela-
den, den Selbsttest zu machen:
mental-load-test.org/at-home.
Beide Veranstaltungen anlässlich
des Equal Care Days 2024 werden
in Kooperation vom Arbeitskreis
Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg
mit den Gleichstellungsstellen
aus Bonn und dem Rhein-Sieg-
Kreis, der Evangelischen Akade-
mie im Rheinland, der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung an
Sieg und Rhein, Weiterbildung
Evangelische Frauenhilfe im
Rheinland, der Frauenbeauftrag-
ten Evangelischer Kirchenkreis
Bad Godesberg-Voreifel und dem
Haus der Familie organisiert.

Das Fundbüro der Bundesstadt
Bonn versteigert wieder Fundsa-
chen. Am Dienstag, 5. März, kön-
nen Interessierte ab 8.30 Uhr im
Versteigerungssaal des Stadthau-
ses, Berliner Platz 2, Parkdeck 1,
Aufzugsgruppe 2, mitbieten.
Zu ersteigern gibt es rund 60 Fahr-
räder, diverse Elektrogeräte,
Stock- und Taschenschirme, Hand-

schuhe, Bekleidung, Schuhe, Bril-
len, Rucksäcke, Einkaufstaschen,
Schultaschen, Geldbörsen, Brief-
mappen, Uhren, Schmuck und
sonstige Gebrauchsgegenstände.
Die Fundsachen sind meistbietend
gegen sofortige Barzahlung er-
hältlich.
Das Fundbüro bleibt an diesem
Tag geschlossen.
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Ein ganzes Museum (das Ägyptische Museum) zieht um
Auch im März finden Workshops im Ägyptischen Museum statt

So kann dann eine fertige Mumie aussehen.So kann dann eine fertige Mumie aussehen.So kann dann eine fertige Mumie aussehen.So kann dann eine fertige Mumie aussehen.So kann dann eine fertige Mumie aussehen.Ein kleiner Bildausschnitt für den Workshop im Museum.Ein kleiner Bildausschnitt für den Workshop im Museum.Ein kleiner Bildausschnitt für den Workshop im Museum.Ein kleiner Bildausschnitt für den Workshop im Museum.Ein kleiner Bildausschnitt für den Workshop im Museum.
Fotos: FV Ägyptisches Museum)Fotos: FV Ägyptisches Museum)Fotos: FV Ägyptisches Museum)Fotos: FV Ägyptisches Museum)Fotos: FV Ägyptisches Museum)

Aktionsplan für MärzAktionsplan für MärzAktionsplan für MärzAktionsplan für MärzAktionsplan für März
WWWWWorkshop Schatzsuche mit orkshop Schatzsuche mit orkshop Schatzsuche mit orkshop Schatzsuche mit orkshop Schatzsuche mit Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schmückung eines Ägyptischenschmückung eines Ägyptischenschmückung eines Ägyptischenschmückung eines Ägyptischenschmückung eines Ägyptischen
GrabesGrabesGrabesGrabesGrabes
Gestartet wird gegen 14 Uhr mit
einer kleinen Führung durch das
Museum. An einer großen, gemal-
ten Landkarte von Ägypten zei-
gen die Kinder gerne, was sie von
der Ägyptischen Geschichte ken-
nen. Im Anschluss reparieren alle
die leider kaputt gegangenen Ke-
ramiktöpfe. Es gibt einen Kurz-
Kurs in Hieroglyphen Schrift, um

dann den eigenen Namen auf ei-
nem Original Papyrus zu schrei-
ben. Die Suche nach geheimen
Zeichen im Museum führen zu ei-
nem Lösungswort und lassen uns
einen Schatz zu finden, einen
ägyptischen Glücksbringer. Nach
einer ausführlichen Erklärung bas-
teln alle daraus eine Kette. Alle
gebastelten und geschriebenen
Sachen kommen dann in das vor-
bereitete Grab. Hierbei wird das
Grab mit kostbaren Originalen aus
dem Museum bestückt. Ferner

werden noch verschiedene
Schmuckteile erbeutet und auch
ins Grab gelegt. Die Königin ver-
stirbt dann und an der Schaufens-
terpuppe wird dann gezeigt, wie
eine Mumie gemacht wird und die
Kinder verwandeln die Schaufens-
terpuppe in eine Mumie. Dann
wird das Grab verschlossen und
alle verlassen den Raum. Draußen
wird dann erklärt, wie Grabräu-
ber vorgehen. Durch einen ge-
heimnisvollen Gang geht es dann
ins Grab zurück und wir rauben

unsere Sachen aus dem Grab.
Alle gebastelten Teile können
die Kinder dann mit nach Hause
nehmen.
Der Kostenbeitrag von 28 Euro
pro Person bitte in bar an der
Museumskasse einzahlen.
Die Die Die Die Die WWWWWorkshops sindorkshops sindorkshops sindorkshops sindorkshops sind
am 3., 17. und 23. März.am 3., 17. und 23. März.am 3., 17. und 23. März.am 3., 17. und 23. März.am 3., 17. und 23. März.
Ägyptisches Museum der Uni
Bonn, Regina-Pacis-Weg 5,
53111 Bonn Durchführender ist
der Förderverein des Ägypti-
schen Museums.

Kunstausstellung zu kolonialen Spuren in Bonn
Auf koloniale Spuren in Bonn be-
gibt sich die Ausstellung „Coun-
ter Thoughts. Counter Images“
der Künstlerin Cheryl McIntosh.
Sie ist Teil des Projekts „Aktive
Erinnerungskultur“ vom Zentrum
für Stadtgeschichte und Erinne-
rungskulturen. Interessierte kön-
nen die Ausstellung vom 1. bis 28.
März im Ernst-Moritz-Arndt-Haus,
Adenauerallee 79, besuchen und
vorab an der Vernissage teilneh-
men. Der Eintritt ist frei.
Mit ihren Werken setzt Cheryl
McIntosh in „Counter Thoughts.
Counter Images“ (Gegengedan-
ken. Gegenbilder) ein kraftvolles
Statement gegen Kolonialismus,
Rassismus, Unterdrückung und für
den Widerstand gegen koloniale

Strukturen. Mixed-Media-Colla-
gen, raumgreifende Installationen
sowie verschiedene Textilien und
Materialien ermöglichen dabei
einen vielfältigen Zugang zu
Bonns Geschichte und Gegen-
wart.
Entstanden ist die neue Ausstel-
lung aus dem Projekt „Aktive Er-
innerungskultur“ des Zentrums
für Stadtgeschichte und Erinne-
rungskulturen und mit Unterstüt-
zung des Stadtmuseums Bonn.
Ausgangspunkt sind koloniale
Spuren im Stadtraum sowie Bon-
ner Persönlichkeiten. Weitere In-
formationen gibt es auf der Web-
seite der Künstlerin: www.cheryl-
mcintosh.de.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Regulär können Besucher*innen
die Kunstwerke vom 1. bis 24.
März von Freitag bis Sonntag so-
wie vom 25. bis 28. März von Mon-
tag bis Donnerstag jeweils zwi-
schen 12 und 18 Uhr bestaunen.
Die Ausstellung schließt am letz-
ten Tag um 18 Uhr mit einer Finis-
sage.
Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-
kultur“kultur“kultur“kultur“kultur“
Ziel des im März 2022 gestarte-
ten Projekts ist es, ein gesamt-
städtisches Konzept zu erstellen.
Es soll dazu beitragen, eine viel-
stimmige und dialogische Erinne-
rungskultur in Bonn zu etablie-
ren. Der Fokus liegt auf dem Um-
gang mit Erinnerungsorten im
Stadtraum, die Bezüge zum Nati-

onalsozialismus und Kolonialis-
mus aufweisen. Das sind zum Bei-
spiel Straßen- und Platznamen,
Mahn- und Denkmäler, Hinweis-
schilder, Statuen oder Friedhöfe.
Der Landschaftsverband (LVR) för-
dert das Projekt „Aktive Erinne-
rungskultur“.
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Verdrängen ist die schlechteste Lösung
Die häufigsten Irrtümer zum Thema Pflegevorsorge

Eine Pflegezusatzversicherung kann auch die Selbstbestimmtheit unter-Eine Pflegezusatzversicherung kann auch die Selbstbestimmtheit unter-Eine Pflegezusatzversicherung kann auch die Selbstbestimmtheit unter-Eine Pflegezusatzversicherung kann auch die Selbstbestimmtheit unter-Eine Pflegezusatzversicherung kann auch die Selbstbestimmtheit unter-
stützen: Es fällt dann leichter zu entscheiden, wie oder wo man gepflegtstützen: Es fällt dann leichter zu entscheiden, wie oder wo man gepflegtstützen: Es fällt dann leichter zu entscheiden, wie oder wo man gepflegtstützen: Es fällt dann leichter zu entscheiden, wie oder wo man gepflegtstützen: Es fällt dann leichter zu entscheiden, wie oder wo man gepflegt
werden will. Foto: djd/Allianz/Rido - stock.adobe.comwerden will. Foto: djd/Allianz/Rido - stock.adobe.comwerden will. Foto: djd/Allianz/Rido - stock.adobe.comwerden will. Foto: djd/Allianz/Rido - stock.adobe.comwerden will. Foto: djd/Allianz/Rido - stock.adobe.com

Mit einer privaten PflegevorsorgeMit einer privaten PflegevorsorgeMit einer privaten PflegevorsorgeMit einer privaten PflegevorsorgeMit einer privaten Pflegevorsorge
kann man sich und seine Angehö-kann man sich und seine Angehö-kann man sich und seine Angehö-kann man sich und seine Angehö-kann man sich und seine Angehö-
rigen vor großen finanziellen Be-rigen vor großen finanziellen Be-rigen vor großen finanziellen Be-rigen vor großen finanziellen Be-rigen vor großen finanziellen Be-
lastungen im Pflegefall schützen.lastungen im Pflegefall schützen.lastungen im Pflegefall schützen.lastungen im Pflegefall schützen.lastungen im Pflegefall schützen.
Das gilt sowohl bei stationärer alsDas gilt sowohl bei stationärer alsDas gilt sowohl bei stationärer alsDas gilt sowohl bei stationärer alsDas gilt sowohl bei stationärer als
auch bei ambulanter Pflege.auch bei ambulanter Pflege.auch bei ambulanter Pflege.auch bei ambulanter Pflege.auch bei ambulanter Pflege.
Foto: djd/Allianz/Halfpoint -Foto: djd/Allianz/Halfpoint -Foto: djd/Allianz/Halfpoint -Foto: djd/Allianz/Halfpoint -Foto: djd/Allianz/Halfpoint -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Die Themen Pflegebedürftigkeit
und Vorsorge werden von vielen
Menschen gern verdrängt oder auf
die lange Bank geschoben. Viele
Fragen und Einwände halten sie
oft davon ab, rechtzeitig zu han-
deln, um jederzeit für den Ernst-
fall vorbereitet zu sein. Hier sind
die fünf häufigsten Irrtümer zum
Thema Pflegevorsorge:
1. „Meine Familie wird schon für1. „Meine Familie wird schon für1. „Meine Familie wird schon für1. „Meine Familie wird schon für1. „Meine Familie wird schon für
mich sorgen“mich sorgen“mich sorgen“mich sorgen“mich sorgen“
Fakt ist: Mittlerweile lebt auch
die ältere Generation überwie-
gend außerhalb fester Sozial- und
Familienverbände. Die Kinder ha-
ben ihren Lebensmittelpunkt
nicht selten mehrere Stunden von
den Eltern entfernt. Auf Unterstüt-
zung durch die Familie kann man
sich heute nicht mehr grundsätz-
lich verlassen.
2. „Ich will jetzt leben und nicht2. „Ich will jetzt leben und nicht2. „Ich will jetzt leben und nicht2. „Ich will jetzt leben und nicht2. „Ich will jetzt leben und nicht

über über über über über VVVVVorsorge nachdenkorsorge nachdenkorsorge nachdenkorsorge nachdenkorsorge nachdenken“en“en“en“en“
Fakt ist: Je früher man eine priva-
te Pflegezusatzversicherung ab-
schließt, desto günstiger ist der
Beitrag. Zudem ist man dann
jederzeit für den Pflegefall abge-
sichert. Ein weiterer Aspekt: Vor
dem Abschluss einer privaten Pfle-
gezusatzversicherung muss man
Gesundheitsfragen beantworten,
in jüngeren Jahren sind Vorer-
krankungen seltener als später.
3.3.3.3.3. „W „W „W „W „Wenn ich zum Pflegefall werenn ich zum Pflegefall werenn ich zum Pflegefall werenn ich zum Pflegefall werenn ich zum Pflegefall wer-----
de, reicht mir doch das Geld vomde, reicht mir doch das Geld vomde, reicht mir doch das Geld vomde, reicht mir doch das Geld vomde, reicht mir doch das Geld vom
Staat“Staat“Staat“Staat“Staat“
Fakt ist: Die gesetzliche Pflege-
versicherung deckt als Grundab-
sicherung nur einen Teil der Kos-
ten. Die Versicherten müssen ei-
nen erheblichen Anteil aus eige-
ner Tasche zahlen. Laut Verband
der Privaten Krankenversicherung
(PKV) beträgt der durchschnittli-

che Eigenanteil der Pflegeheim-
kosten bundesweit im ersten Jahr
über 2.200 Euro im Monat. Bei
ambulanter Versorgung gilt: Die
Pflegekasse zahlt je nach Pflege-
grad unterschiedliche Beträge.
4. „Eine private Pflegevorsorge4. „Eine private Pflegevorsorge4. „Eine private Pflegevorsorge4. „Eine private Pflegevorsorge4. „Eine private Pflegevorsorge
kann ich mir nicht leisten“kann ich mir nicht leisten“kann ich mir nicht leisten“kann ich mir nicht leisten“kann ich mir nicht leisten“
Fakt ist: Eine gute Pflegevorsor-
ge gibt es schon für wenig Geld.
Beim „PflegetagegeldBest“ der
Allianz etwa werden bei einem
Abschluss im Alter von 35 Jahren
bei einem Auszahlungsbetrag
von bis zu 600 Euro monatlich
lediglich 13,90 Euro pro Monat
fällig. Bei wichtigen Ereignissen
kann man den Schutz ohne wei-
tere Gesundheitsprüfung nach-
träglich anpassen lassen, mehr
Infos: www.allianz.de. Zahlreiche
Service- und Assistance-Leistun-
gen sind in den Tarifen bereits
enthalten.
5.5.5.5.5. „In meinem  „In meinem  „In meinem  „In meinem  „In meinem Alter bekAlter bekAlter bekAlter bekAlter bekommeommeommeommeomme
ich keine Pflegeabsicherungich keine Pflegeabsicherungich keine Pflegeabsicherungich keine Pflegeabsicherungich keine Pflegeabsicherung
mehrmehrmehrmehrmehr.....     Außerdem reicht mir meinAußerdem reicht mir meinAußerdem reicht mir meinAußerdem reicht mir meinAußerdem reicht mir mein
Erspartes für den Fall der Fälle“Erspartes für den Fall der Fälle“Erspartes für den Fall der Fälle“Erspartes für den Fall der Fälle“Erspartes für den Fall der Fälle“
Fakt ist: Eine Pflegeabsicherung
ist bis ins hohe Alter möglich. Da-
her gilt: besser spät als nie. Und
im Pflegefall ist das Angesparte
schneller aufgebraucht, als man

denkt. Nur die wenigsten schaf-
fen es, über die Jahre so viel Geld
anzusparen, dass sie das Thema
Pflege anders als über eine priva-
te Pflegezusatzversicherung re-
geln können. (djd)
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Kanalbauarbeiten in der Wesselstraße
brauchen mehr Zeit

2. Bonner Beethoven-Tag
Über 200 Musiker feiern Beethovens Neunte
Die „Bürger für Beethoven“ rich-
ten am 4. Mai auf dem Bonner
Marktplatz den 2. Bonner Bee-
thoven-Tag aus. Das teilte der
Vereinsvorsitzende Stephan Eisel
mit: „Nach dem großen Erfolg im
letzten Jahr, laden wir am 4. Mai
zu einer großen Feier für Beetho-
ven Neunte ein. Es haben bereits
über 100 Musiker ihre Mitwirkung
zugesagt. Das ist unser bürger-
schaftlicher Beitrag dazu, dass
sich Bonn nachhaltig zur Beetho-
venstadt weiterentwickelt und
das Beethoven-Jubiläum 2020
kein einmaliges Feuerwerk
bleibt.“
In diesem Jahr wird der 200. Ge-
burtstag von Beethovens 9. Sinfo-
nie mit der berühmten „Ode an
die Freude“ gefeiert, die am 7.

Mai 1824 in Wien uraufgeführt
wurde. Deshalb steht der 2. Bon-
ner Beethoven-Tag unter dem
Motto „Wir feiern die Neunte“.
Bei dem ganztägigen Musikpro-
gramm am 4. Mai auf dem Bonner
Marktplatz wird Musik von Klas-
sik über Jazz bis hin zu Folk und
Rock zu hören sein.
Eröffnet wird das Programm um
13 Uhr vom Kinder- und Jugend-
chor der Bonner Oper und abge-
schlossen um 19 Uhr mit einem
Platzkonzert des Sinfonischen
Blasorchesters des Kardinal
Frings-Gymnasiums. Dazwischen
treten Künstler unterschiedlichs-
ter Stilrichtungen auf. Darunter
sind die Pianistin Susanne Kes-
sel, der Flamenco-Gitarrist Isma-
el de Barcelona, der Unterhal-

tungsmusiker Willi Bellinghausen
und die „Bönnsche Pänz“ unter
der Leitung von Joe Tillmann. Au-
ßerdem wird Beethovens „Ode an
die Freude“ sowohl in einer ukra-
inischen als auch in einer jiddi-
schen Fassung zu hören sein.
Als besondere Höhepunkte wer-
den Auftritte von Musikern des
Beethoven-Orchesters erwartet.
Dazu gehören Konzertmeister
Mikhael Ovrustky und der Solo-
Cellist Grigory Alumyan sowie
Christoph Schneider, der mit ei-
nem Tuba-Quartett musiziert. Die-
se außergewöhnliche Formation
würdigt, dass die Tuba 2024 In-
strument des Jahres ist.
Ergänzt wird das Programm durch
Kurzinterviews mit Repräsentan-
ten der Stadtgesellschaft und in-

ternationalen Musikwissenschaft-
lern zur 9. Sinfonie sowie mehre-
ren Informationsständen. Eisel
wies darauf hin, dass alle Musi-
ker auf ein Honorar verzichten:
„Sonst könnten wir als ehrenamt-
licher Verein so etwas nicht stem-
men.“ Eigentlich sei es Aufgabe
der Stadt, einen solchen Beetho-
ven-Tag auszurichten: „Aber vom
Beethoven-Denkmal über das Be-
ethoven-Haus bis zur Rettung des
Beethovenfestes haben schon
immer Bonner Bürger etwas für
Beethoven getan, bevor Stadtver-
waltung und Rat in Gänge ka-
men.“ Mit 1.700 Mitgliedern sind
die Bürger für Beethoven der größ-
te ehrenamtlich geführte und
selbstständige Verein in Bonn und
der Region.

Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
saniert in der Wesselstraße den
städtischen Kanal. Aufgrund der
schlechten Witterungsverhält-
nisse im Januar und aufgrund
von archäologischen Funden
kann der geplante Fertigstel-
lungstermin Mitte Mai nicht ein-
gehalten werden.
Bei den Tiefbauarbeiten stieß
das ausführende Unternehmen
auf zwei historische Mauern, die
gemäß den Vorgaben des LVR-
Amtes für Bodendenkmalpflege
im Rheinland erhalten bleiben

müssen. Dabei handelt es sich
um eine neuzeitliche Bastions-
mauer (16. Jh.) sowie um eine
Bruchsteinmauer, offensichtlich
ein Fundamentrest der mittelal-
terlichen Stadtmauer. Die bei-
den ehemaligen Stadtmauern
haben eine Breite von etwa 1,40
Metern bzw. von rund 2,40 Me-
tern. Die beiden Bodendenkmä-
ler müssen aus stadtgeschicht-
licher und bodendenkmalpflege-
rischer Sicht erhalten werden.
Für die Kanalbaumaßnahme wur-
de bereits im Vorfeld eine ar-

chäologische Baubegleitung be-
rücksichtigt. Zurzeit werden die
beiden Mauern freigelegt und
dokumentiert. Das Tiefbauunter-
nehmen arbeitet mit dem archä-
ologischen Team Hand-in-Hand
zusammen, um die daraus re-
sultierenden Bauzeitunterbre-
chungen möglichst gering zu
halten. Aufgrund der Funde kann
der Kanal in Teilbereichen nicht
mehr, wie ursprünglich geplant,
in offener Bauweise verlegt wer-
den. Es wird zurzeit geprüft, dort
den Hauptkanal in einem Stol-

len neu zu verlegen. Nach Ab-
schluss der Kanalbauarbeiten
werden die beiden gefundenen
Mauerreste der Stadtmauern
wieder eingegraben, damit die-
se möglichst weiterhin erhalten
bleiben.
Wie lange sich die Bauzeit durch
die Umplanung und geänderte
Bauausführung verzögern wird,
kann das Tiefbaumt derzeit nicht
einschätzen. Sobald dazu Aus-
sagen getroffen werden können,
wird die Stadtverwaltung infor-
mieren.

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen
mit Alkohol, Medikamenten, Cannabis oder Amphetaminen

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitati-
on bei Suchtproblemen infor-
miert die Klinik Im Wingert re-
gelmäßig jeweils am ersten
Mittwoch des Monats. Die
nächste Infoveranstaltung findet
am Mittwoch, 6. März, um 17.30

Uhr, in den Räumen der Klinik
Im Wingert, Im Wingert 9, 53115
Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter www.suchthilfe-
bonn.de und 0228/28970128.
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Berliner selber machen

ZutatenZutatenZutatenZutatenZutaten
200 ml Milch (lauwarm)
500 g Weizenmehl
50 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
70 g Butter oder Margarine
½ TL Salz
½ Würfel frische Hefe (entspricht
21 g)
3 Eigelbe
700 ml Pflanzenöl zum Fritieren
(am besten ein neutrales Öl)
400 g Konfitüre

So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
Milch und Butter in einem Topf
erwärmen. Währenddessen
Mehl, Zucker, Vanillezucker und
Salz in eine Schüssel geben.
Dann die Hefe hineinbröckeln
und schließlich die lauwarme
Milch mit Butter dazugießen.
Dann die Eigelbe hinzufügen und

alles zu einem glatten Teig ver-
kneten. Das Ganze muss dann
30 Minuten an einem warmen
Ort gehen.
Den aufgegangenen Hefeteig auf
einer bemehlten Arbeitsfläche
noch einmal durchkneten und in
zwölf Stücke aufteilen. Diese zu
Kugeln formen und mit Abstand
auf ein Backblech setzen. Back-
papier nicht vergessen. Die Ku-
geln mit einem Geschirrtuch ab-
decken und noch einmal 30 Mi-
nuten gehen lassen.
Dann das Öl in einem hohen Topf

erhitzen. Die Temperatur des
Öls kann man mit einem Holz-
löffel prüfen. Wenn das Holz das
Fett berührt, sollten sich klei-
ne Blasen bilden. Nun können
die Berliner vorsichtig in das
Öl gegeben werden. Die Hitze
runter stellen und die Berliner
regelmäßig drehen. Nach circa
drei Minuten können die Berli-
ner herausgenommen und auf
ein Stück Küchenpapier gelegt
werden.
Wenn die Berliner abgekühlt sind,
können Sie mit Konfitüre gefüllt
werden. Hierfür die Marmelade
in einen Spritzbeutel mit dünner
Locktülle geben und so die Berli-
ner füllen. Auf Wunsch können
die Berliner auch noch mit Pu-
derzucker bestäubt werden.
Wer übrigens keine Konfitüre
mag, kann die Berliner auch mit
Nuss-Nougat-Creme oder Pud-
ding füllen.
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Robust, behaglich, wohngesund
Heimische Hölzer

Eiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner markanten Maserung. Darüber hinausEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner markanten Maserung. Darüber hinausEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner markanten Maserung. Darüber hinausEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner markanten Maserung. Darüber hinausEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner markanten Maserung. Darüber hinaus
ist es robust und deshalb auch problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie einigeist es robust und deshalb auch problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie einigeist es robust und deshalb auch problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie einigeist es robust und deshalb auch problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie einigeist es robust und deshalb auch problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie einige
andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders nachhaltig. Foto: Initiative Parkett imandere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders nachhaltig. Foto: Initiative Parkett imandere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders nachhaltig. Foto: Initiative Parkett imandere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders nachhaltig. Foto: Initiative Parkett imandere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im
Klebeverbund (PIK)Klebeverbund (PIK)Klebeverbund (PIK)Klebeverbund (PIK)Klebeverbund (PIK)

Immer mehr Bauleute und Sanie-
rende achten auf Nachhaltigkeit. Mit
der Verwendung von Holz aus heimi-
schem Anbau können sie einen Bei-
trag zu mehr Umweltentlastung und
Wohngesundheit leisten.
Warum in die Ferne schweifen? Sieh,
das Gute wächst so nah! So möchte
man frei nach Goethe formulieren,
wenn es um den Roh- und Baustoff
Holz geht. Holzbauweisen erleben
seit Jahren einen Boom, und auch im

Innenausbau ist das edle Material
vielseitig im Einsatz. Vor allem Par-
kettböden erfreuen sich unverändert
hoher Beliebtheit.
Doch woher stammt das Holz, das
beim Bau zum Einsatz kommt? In
jüngster Zeit ist Bambus aus China
populär geworden. Streng genom-
men handelt es sich hierbei um ein
Gras, das beim Wachsen verholzt. Es
gibt unterschiedliche Sorten, die bis
zu 30 Meter hoch werden können.

Ökologisch ist Bambus unproblema-
tisch, da es auch ohne Kunstdünger
schnell und üppig wächst. Außerdem
ist es hart und robust. Schließt man
jedoch den Transportweg und -auf-
wand in die Nachhaltigkeitsbetrach-
tung ein, verschlechtert sich die Bi-
lanz gewaltig. Ähnlich verhält es sich
mit Tropenhölzern. Selbst wenn Bang-
kirai, Teak & Co. aus seriöser Holz-
bewirtschaftung stammen (was oft
nicht der Fall ist), müssen sie weite
Wege zurücklegen, um bei deutschen
Verbraucherinnen und Verbrauchern
anzukommen.

Dann doch lieber heimischen Höl-
zern den Vorzug geben. Diese Holz-
arten stärken die Verbundenheit mit
der Region und erfordern nur kurze
Transportwege - ein wichtiger Bei-
trag zu mehr Nachhaltigkeit. Au-
ßerdem sehen Parkettböden aus
heimischem Holz einfach gut aus.
Die beliebteste Holzart für Parkett
ist nach wie vor Eiche. Rund 80 %
des verkauften Parketts in Deutsch-
land sind nach Branchenangaben
aus diesem Holz. Verbraucherinnen
und Verbraucher schätzen an Ei-
chenholz neben der markanten
Maserung, dass es hart und robust
ist und auch stärkerer Beanspru-
chung standhält. Dank dieser Ei-
genschaften ist es selbst für den
Einsatz in Bad und Küche geeignet.
Weitere Holzsorten, die für Parkett-
böden verwendet werden, sind Bu-
che, Esche, Ahorn, Kirsche, Nuss-
baum und Birke. Die Verwendung
von weicheren Nadelhölzern wie
Kiefer und Fichte ist für Parkett nicht
verbreitet, wohl aber bei der Verle-
gung von Dielenböden.
Parkett aus heimischen Hölzern kann
als Massivparkett oder Mehrschicht-
parkett verlegt werden. In letzterem
Fall besteht die Deckschicht aus Holz,
darunter befinden sich Holz oder Holz-
werkstoffe. Die einzelnen Schichten
werden verleimt. Ein Vorteil von
Mehrschichtenparkett kommt bei
der Verbindung mit einer Fußboden-
heizung zum Tragen. Dank der gerin-
gen Aufbauhöhe leitet dieser Boden
die Wärme rascher weiter als Mas-
sivparkett, das sich jedoch grund-
sätzlich ebenfalls für eine Fußboden-
heizung gut eignet.
Die Vorzüge der Kombination
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Ein Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. Das sichert eine gute Wärmeübertragung durchEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. Das sichert eine gute Wärmeübertragung durchEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. Das sichert eine gute Wärmeübertragung durchEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. Das sichert eine gute Wärmeübertragung durchEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. Das sichert eine gute Wärmeübertragung durch
die Fußbodenheizung und sorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt das Emicode-die Fußbodenheizung und sorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt das Emicode-die Fußbodenheizung und sorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt das Emicode-die Fußbodenheizung und sorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt das Emicode-die Fußbodenheizung und sorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt das Emicode-
Zeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissionen und schont die Gesundheit der VerarbeiterZeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissionen und schont die Gesundheit der VerarbeiterZeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissionen und schont die Gesundheit der VerarbeiterZeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissionen und schont die Gesundheit der VerarbeiterZeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissionen und schont die Gesundheit der Verarbeiter
und Bewohner. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)und Bewohner. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)und Bewohner. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)und Bewohner. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)und Bewohner. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)

Parkett und Fußbodenheizung kom-
men dann zur Geltung, wenn der
Bodenbelag vollflächig auf den Un-
tergrund geklebt ist. Diese Arbeit
sollte ein Profi erledigen. Er prüft
zunächst den Untergrund und be-
reitet ihn bei Bedarf fachgerecht
auf, bevor er das Parkett vollflä-
chig klebt und verlegt. Die feste
Verbindung zwischen Untergrund
und Bodenbelag hat noch einen
weiteren wichtigen Vorteil: Sie
verhindert die Bildung von Luft-
polstern und sorgt so für deutlich
geringeren Raum- und Trittschall.
Wichtig für die Bewohnerinnen
und Bewohner: Sie sollten darauf
achten, dass der von Ihnen beauf-
tragte Fachmann einen Klebstoff
benutzt, der das Emicode-Zeichen
EC 1 trägt. Denn nur bei Produk-
ten, die dieses Siegel haben, ist
gewährleistet, dass die Emissio-
nen so gering sind, dass sie die
Wohngesundheit nicht beein-
trächtigen. Auch die der kleinen
Mitbewohner. (Initiative Parkett
im Klebeverbund (PIK))
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim Kunstspeziallogistiker sein
Im 18. Jahrhundert war sie auf
Jahrmärkten, an Fürstenhöfen
und auf Volksfesten in ganz Eur-
opa eine Sensation. Mit elf Jah-
ren war sie dreieinhalb Meter
lang, 1,70 Meter hoch und 2.500
Kilogramm schwer. Die Rede ist
vom Nashorn Clara, dessen le-
bensgroßes Abbild von Jean-Bap-
tiste Oudry üblicherweise im
Staatlichen Museum Schwerin

hängt. Wegen Renovierungsar-
beiten ist das Museum seit 2021
für drei Jahre geschlossen - und
Clara ging auf Reisen. Zunächst
in ein Depot nach Hamburg und
im Sommer 2022 als Mittelpunkt
einer Ausstellung ins weltbe-
rühmte Rijksmuseum nach Ams-
terdam, in dem derzeit die gro-
ße Vermeer-Ausstellung zu se-
hen ist. Für Transporte wie von

Das Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn Clara
hängt üblicherweise im Staatli-hängt üblicherweise im Staatli-hängt üblicherweise im Staatli-hängt üblicherweise im Staatli-hängt üblicherweise im Staatli-
chen Museum Schwerin. Da daschen Museum Schwerin. Da daschen Museum Schwerin. Da daschen Museum Schwerin. Da daschen Museum Schwerin. Da das

Haus wegen Renovierungsarbei-Haus wegen Renovierungsarbei-Haus wegen Renovierungsarbei-Haus wegen Renovierungsarbei-Haus wegen Renovierungsarbei-
ten für drei Jahre geschlossenten für drei Jahre geschlossenten für drei Jahre geschlossenten für drei Jahre geschlossenten für drei Jahre geschlossen

ist, ging Clara mit großemist, ging Clara mit großemist, ging Clara mit großemist, ging Clara mit großemist, ging Clara mit großem
Aufwand auf Reisen - unterAufwand auf Reisen - unterAufwand auf Reisen - unterAufwand auf Reisen - unterAufwand auf Reisen - unter

anderem ins berühmte Rijksmu-anderem ins berühmte Rijksmu-anderem ins berühmte Rijksmu-anderem ins berühmte Rijksmu-anderem ins berühmte Rijksmu-
seum nach Amsterdam. Foto:seum nach Amsterdam. Foto:seum nach Amsterdam. Foto:seum nach Amsterdam. Foto:seum nach Amsterdam. Foto:

DJD/hasenkampDJD/hasenkampDJD/hasenkampDJD/hasenkampDJD/hasenkamp
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HANDWERKSQUALITÄT  
FÜR STARKE MARKEN

Landmaschinenmechatroniker(in)  Schwerpunkt Großflächen-Mähtechnik
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Der Arbeitsplatz im Werkstattbetrieb: 
Gebaut von Technikern für Techniker.  
Professionelle Reinigung, Top-Werkzeug- und  
Handhabungsausstattung, Diagnose-Elektronik.  
Alles da für die schwere, kompakte Klasse.

Die Arbeit:
Abwechslungsreich – für anspruchsvolle Profi-Nutzer.  
Neben Wartungen und Werksmaßnahmen sehr  
umfangreiche Reparaturen und Sonderbauten.  
Läßt Freiräume für Ihr Talent, Ihren Einsatz, bringt  
Weiterbildung. Sorgt so für Freude bei der Vergütung.

Ihre Fähigkeiten:
Diszipliniert, leistungsbereit, leiden schaftlich, offen, 
selbstprüfend und zuverlässig. Und das erwarten auch 
Sie von der Mannschaft, vom Meister und der Firma 
 ins gesamt.

Müller Maschinen seit 1984:
40 Jahre Handwerkskultur, 40 Jahre sinnvoller Werterhalt  
für unsere Kunden. Stets weiterentwickelt, jedoch  
auch – was gut ist bleibt. Eingespielte Abläufe, der Tag  
funktioniert. 

Vertrauliche Kontaktaufnahme:
Fragen beantwortet Ihnen unser externer Partner,  
Peter Trappe. Täglich bis 22 Uhr – oder senden Sie eine 
E-Mail an: beruf@hrkommunikation.de.

 Tel. Nr. 0151-61221133

Ihre Unterlagen können sie uns auch gedruckt schicken. 
Oder persönlich übergeben – bitte dafür kurz vorher 
 anrufen unter 02241-94909-60.

Müller Maschinen  
Armin O. Müller e.K.  
Pastor-Böhm-Straße 2  
53844 Troisdorf-Sieglar

www.muellermaschinen.de

Das Amerikanische Mastodon warDas Amerikanische Mastodon warDas Amerikanische Mastodon warDas Amerikanische Mastodon warDas Amerikanische Mastodon war
eine Art der Rüsseltiere aus dereine Art der Rüsseltiere aus dereine Art der Rüsseltiere aus dereine Art der Rüsseltiere aus dereine Art der Rüsseltiere aus der
ausgestorbenen Gattung Mam-ausgestorbenen Gattung Mam-ausgestorbenen Gattung Mam-ausgestorbenen Gattung Mam-ausgestorbenen Gattung Mam-
mut. Der Transport der kostbarenmut. Der Transport der kostbarenmut. Der Transport der kostbarenmut. Der Transport der kostbarenmut. Der Transport der kostbaren
Zähne stellt auch für spezialisierteZähne stellt auch für spezialisierteZähne stellt auch für spezialisierteZähne stellt auch für spezialisierteZähne stellt auch für spezialisierte
Kunstlogistiker eine Herausforde-Kunstlogistiker eine Herausforde-Kunstlogistiker eine Herausforde-Kunstlogistiker eine Herausforde-Kunstlogistiker eine Herausforde-
rung dar. Foto: DJD/hasenkamp/rung dar. Foto: DJD/hasenkamp/rung dar. Foto: DJD/hasenkamp/rung dar. Foto: DJD/hasenkamp/rung dar. Foto: DJD/hasenkamp/
Fem & FilouFem & FilouFem & FilouFem & FilouFem & Filou

dem Gemälde von Clara sind Lo-
gistiker zuständig, die sich auf
das Bewegen kostbarer und
sensitiver Objekte spezialisiert
haben. Aber selbst für sie war
der Transport von Clara eine He-
rausforderung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl
und Augenmaß beim Bewegen
durchs Museum verlangte die
schiere Größe des Bildes einen
entsprechend großvolumigen
Transportbehälter. In der Kölner
Manufaktur des Speziallogisti-
kers Hasenkamp wurde eine Kis-
te in den Maßen 340 mal 511
Zentimeter gefertigt, der hölzer-
ne Schutzkorpus wiegt 832 Ki-
logramm. „In unserer Firmenge-
schichte stellt die exklusiv für
Clara gefertigte Transportkiste
ein Novum dar“, erklärt Ge-
schäftsführer Dr. Thomas
Schneider. Das Kölner Traditi-
onsunternehmen hat sich im
Firmenbereich „Fine Arts“ auf
den Transport von Kunst- und
Kulturgütern spezialisiert: von
der Totenmaske Tutanchamuns
über Gemälde von Leonardo da
Vinci bis hin zur Himmelsschei-
be von Nebra und den Tonkrie-
gern der Terrakotta-Armee.
„High-End-Klimakisten gewähr-
leisten den gesamten Transport
sensibler Kunstgüter über eine
stabile Temperatur und gleich-
bleibende Luftfeuchtigkeit. Ver-

sendet wird weltweit per Luft-
und Seefracht oder per Lkw“,
so Schneider.
Mitarbeitende können ständigMitarbeitende können ständigMitarbeitende können ständigMitarbeitende können ständigMitarbeitende können ständig
ihr Jobprofil verändern und „ho-ihr Jobprofil verändern und „ho-ihr Jobprofil verändern und „ho-ihr Jobprofil verändern und „ho-ihr Jobprofil verändern und „ho-
rizontal“ wechselnrizontal“ wechselnrizontal“ wechselnrizontal“ wechselnrizontal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Ha-
senkamp die Bereiche Relocati-
ons, Archivdepot und Final Mile
Service als Subunternehmer für
große Paketdienstleister. „Wir
bieten zahlreiche internationa-
le Jobs und Karrieremöglichkei-
ten in der Disposition und Lo-
gistik, im Lager und in der
Schreinerei sowie in der IT und

im Transport. Zudem vergeben
wir Ausbildungsplätze und bie-
ten Karrierechancen während
und nach dem Studium“, erklärt
Thomas Schneider. Interessier-
te finden weitere Infos unter
www.hasenkamp.com/de/karrie-
re. Schneider weist auf den be-
sonderen Reiz der Arbeitsplätze
hin: „Bei uns kann jeder und
jede Mitarbeitende permanent
das Jobprofil verändern und
nach einer internen Schulung
quasi horizontal wechseln, Ab-
wechslung ist hier das Salz in
der Suppe.“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
TiereTiereTiereTiereTiere

VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST
Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!

gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu. Tel. 0228/378720 o.
0175/8772618
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Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstr. 187, 53129 Bonn, 0228/9239595

Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn, 0228/353590

Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Str. 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Str. 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Montag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. März
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 2, 53175 Bonn, 0228 357777

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Str. 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/341616

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-

bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-

pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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